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Es liegt auf der Hand, dass gesunde Mitarbei-
tende angesichts des Fachkräftemangels ste-
tig wichtiger werden und in der Erhaltung ih-
rer Gesundheit durch Unternehmen gefördert
werden sollten.
Aus diesen Gründen sollten Unternehmen
unabhängig von der Erfüllung der gesetz-
lichen Pflichten gemäß Arbeitssicherheits-
gesetz gemeinsam mit den bestehenden
Partnern (Fachkraft für Arbeitssicherheit und
Betriebsarzt) an der „Extrameile“ für die Ge-
sundheit im Betrieb arbeiten. Das Betriebs-
arztzentrum Osnabrück (BAZ) ist dabei einer
der etabliertesten und am breitesten auf-
gestellten Dienstleister im Großraum Osna-
brück.

Welche Prozesse gilt es anzustoßen?
An erster Stelle steht die professionelle Durch-
führung der sich auf Basis von betriebsspezi-
fischen Gefährdungen ergebenden Vorsorge-
und Eignungsuntersuchungen. Darüber hin-
aus ist die Unterstützung bei Problemen von
einzelnen Mitarbeitenden wichtig. Das BAZ
bevorzugt die konkrete Analyse im Rahmen
einer Begehung, denn dabei können oft einfa-
che Lösungen gemeinsam entwickelt werden.
Ein Beispiel aus der Praxis zeigt, dass durch die
veränderte Nutzung persönlicher Schutzaus-

Gesunde Mitarbeitende – welchen Anteil trägt das Unternehmen?
Was kann arbeitsmedizinisch abgedeckt
werden?
Das BAZ bietet neben klassischen arbeitsme-
dizinischen Tätigkeiten gemäß Verordnung zur
arbeitsmedizinischen Vorsorge ein breites
Spektrum an. Der große Erfahrungspool an
arbeitsmedizinischer Expertise ermöglicht es
dem BAZ-Fachpersonal auf jede Fragestellung
schnell Antworten zu liefern. Die derzeit 14
Ärzte und Psychologen bedienen an zwei ei-
genen Standorten ein großes Branchenspek-
trum in den unterschiedlichsten Betriebsgrö-
ßen. Dadurch wissen sie, dass kein Unterneh-
men wie das andere ist. So können spezielle
Anforderungen abgedeckt werden, sei es bei
der Begleitung des betrieblichen Eingliede-
rungsmanagements vor Ort, psychischen Ge-
fährdungsbeurteilungen, psychologischen
Einzel- und Gruppenberatungen, Anforderun-
gen an Fahrtauglichkeit und Einzelangeboten
für Gesundheitstage. Auch Fragestellungen
rund um Reisemedizin, Strahlenschutz oder
unterschiedliche Gefährdungen und Einflüsse
am Arbeitsplatz beantwortet das BAZ. Die
Beratung von Mitarbeitenden kann auch per
Telemedizin erfolgen. Als Lösung für die Vor-
sorgekartei von Betrieben können auch selek-
tive Zugriffe auf das BAZ-System freigeschal-
tet werden.

rüstung eines Mitarbeiters eine langjährig
ärztlich behandelte Hauterkrankung schlag-
artig verschwand.
Das BAZ unterstützt Unternehmen ebenso bei
frühzeitiger fachärztlicher Abklärung, um
schädlichen Entwicklungen entgegenzuwir-
ken. Auch bei der professionellen Durchfüh-
rung von Gesprächen zur betrieblichen Ein-
gliederung kann das BAZ einen spürbaren
Mehrwert leisten und die beteiligten Personen
in den Betrieben entlasten. So werden z.B.
zusammen mit externen Experten der Deut-
schen Rentenversicherung für den Mitarbei-
tenden und den Betrieb passende Lösungen
gefunden.
Auf der Ebene des gesamten Betriebes arbeitet
das BAZ daran, Arbeitssysteme zu optimieren
und Belastungen zu minimieren. Psychische
Gefährdungsbeurteilungen können vielfältig
durchgeführt werden. Mit dem BAZ als exter-
nen Experten bekommen Sie eine hohe Sicher-
heit in dem Prozess. Es werden für Ihr Unter-
nehmen wirksame Maßnahmen entwickelt
und umgesetzt. Die Entwicklung von Indikato-
ren für Ihren gesunden Betrieb ist dann die
nächste Herausforderung. Mit diesen können
die betrieblichen Maßnahmen zur Gesund-
heitssteigerung evaluiert und angepasst wer-
den.


